




- 12 -

Benutzerhandbuch 

Alle Rechte vorbehalten. Vervielfäl�gung und Verbreitung in jeglicher Form sind ohne schri�liche Genehmigung nicht gesta�et.

1.Zeit und Datum：Zeigt die aktuelle Zeit und das Datum an. Diese 

können unter Systemmenü→ Systemeinstellungen→ Zeiteinstellungen 

geändert werden.

2.Bildmodus：Drücken Sie kurz die Abwärts-Taste (3), um zwischen 

Weißglut, Schwarzglut, Rotglut und Eisenrot zu wechseln. 

3.Infrarot-Polarität：Halten Sie die Abwärts-Taste (3) gedrückt, um 

Abbildung 8 Hauptbildschirm

 Statusleiste10

Abbildung 7 Bildschirm zum Ausschalten

um eine einzelne Entfernungsmessung durchzuführen; halten Sie die 

LRF-Taste (7) lange gedrückt, um eine kontinuierliche 

Entfernungsmessung durchzuführen.

Gerät ausschalten: Halten Sie die Ein/Aus-Taste (8) 3 Sekunden lang 

gedrückt, dann wird der Bildschirm zum Ausschalten in 3 Sekunden 

angezeigt. Lassen Sie die Ein/Aus-Taste (8) los, um den Countdown 

für das Ausschalten abzubrechen. 

Standby: Drücken Sie auf dem Startbildschirm kurz die Ein/Aus-Taste 

(8), um den Standby-Modus zu aktivieren. Drücken Sie erneut kurz auf 

die Ein/Aus-Taste (8), um das Gerät aufzuwecken. Wenn das Gerät 30 

Minuten lang im Standby-Modus ist, schaltet es sich automatisch aus.




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Starten. Wenn WLAN aktiviert ist, wird das Symbol angezeigt.

10.Typ-C: Wenn das Typ-C-Kabel angeschlossen ist, wird das folgende 

Symbol angezeigt:       .

11.Batterieladung: Die Batterieladung wird in Echtzeit angezeigt. Wenn 

die Batterieladung niedrig ist, wird das Symbol       angezeigt, wenn keine 

Batterie eingelegt ist, wird das Symbol       angezeigt.

12.Azimut: Die aktuellen Azimutinformationen werden in Echtzeit angezeigt. 

Wenn es zum ersten Mal verwendet oder der Standort geändert wird, 

kann es unter Systemmenü → Standort → DMC kalibriert werden.

13.Steigungswinkel: Die aktuellen Informationen zum Steigungswinkel 

werden in Echtzeit angezeigt. Sie können ihn unter Systemmenü→

Standort→DMC kalibrieren, wenn er zum ersten Mal verwendet wird oder 

der Standort geändert wird.

14.Neigungswinkel: Die aktuellen Informationen zum Neigungswinkel 

werden in Echtzeit angezeigt. Sie können ihn unter Systemmenü→

Standort→DMC kalibrieren, wenn er zum ersten Mal verwendet wird oder 

der Standort geändert wird.

15.Entfernung: Drücken Sie kurz die Entfernungsmessung-Taste, um die 

Entfernung in Echtzeit anzuzeigen.

zwischen sichtbarem Licht        , Infrarot        und Fusion       zu wechseln.

4.Bild-Szenarien：Drücken Sie im NV-Modus kurz die Abwärts-Taste (3) 

und die Menütaste (4), um zwischen Tag       und Nacht       umzuschalten. 

Halten Sie im IR-Modus die Abwärts-Taste (3) und die Menütaste (4) 

lange gedrückt, um zwischen Allgemein       , Hervorhebung       , und 

Umrandung       zu wechseln.

5.Elektronischer Zoom: Drücken Sie kurz die Aufwärts-Taste (5), 

elektronischer Zoom -/+, Schrittgröße ist 0,1×, das Bild kann in der 

Bildschirmmitte um 1× bis 4× verkleinert/vergrößert werden; Halten Sie 

die Aufwärts-Taste (5) lange gedrückt, elektronischer Zoom -/+, 

Schrittgröße ist 1×.

6.Laser-Entfernungsmessung: Drücken Sie kurz die LRF-Taste (7) für 

eine einzelne Entfernungsmessung        ；Halten Sie die LRF-Taste (7) 

lange gedrückt für die kontinuierliche Entfernungsmessung        ；

7.Speicherkapazität: Wenn der verbleibende Speicherplatz weniger als 

100M beträgt, wird dieses Symbol angezeigt.

8.Mikrofon: Die Einstellung erfolgt unter Kontextmenü→ Starten. Wenn 

das Mikrofon aktiviert ist, wird das Symbol angezeigt.

9.WLAN-Bildübertragung: Die Einstellung erfolgt unter Kontextmenü→
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 Bildkalibrierung11
Wenn die Bildqualität beeinträchtigt 

oder ungleichmäßig ist, kann sie 

durch Kalibrierung verbessert 

werden. Durch die Kalibrierung kann 

die Hintergrundtemperatur des 

Detektors ausgeglichen und die 

Bildfehler (wie vertikale Streifen, 

Phantombilder usw.) beseitigt werden. 

Es gibt zwei Kalibrierungsmodi - 

Verschluss-Kalibrierung und 

Hintergrund-Kalibrierung.

Verschluss-Kalibrierung：

Drücken Sie kurz die 

Aufwärts-Taste (5) und die 

Menütaste (4). Dann führt das 

Gerät eine Verschlusskalibrierung 



auf der Grundlage des Software-

Algorithmus durch; Es ist nicht 

erforderlich, den Objektivdeckel 

bei der Verschluss-Kalibrierung 

zu schließen (der interne 

Verschluss blockiert den Sensor). 

Die Art der Verschlußkalibrierung 

kann im Systemmenü eingestellt 

werden. Weitere Informationen 

finden Sie im Abschnitt System-

menü - Einstellungen - 

Verschlusskalibrierung.

Hintergrund-Kalibrierung：

Drücken Sie kurz die Aufwärts-

Taste (5) und die Menütaste (4). 

Wenn das Wärmebild auch nach 



der Verschluss-Kalibrierung nicht 

zufriedenstellend ist, können Sie 

versuchen, den Infrarot-Objektivdeckel 

zu schließen und dann auf „Ja“ zu 

klicken, um die Hintergrund-

Kalibrierung durchzuführen. Wie in 

der folgenden Abbildung dargestellt:

Abbildung 9 Schnittstelle für 
Hintergrund-Kalibrierung
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Abbildung 10 Bildaufnahme

Drücken Sie auf dem 

Startbildschirm kurz die Kamera-

Taste (6), um ein Bild 

aufzunehmen.

Beim Fotografieren blinkt das 

Fotosymbol unter der Statusleiste 

oben links auf dem Bildschirm. Das 

Foto wurde erfolgreich 

aufgenommen, wenn die 

Miniaturansicht unten rechts auf 

dem Bildschirm angezeigt wird.

Die Fotos werden im integrierten 

Speicher gespeichert.

Wenn auf dem Bildschirm die 

Meldung „Nicht genügend 

 Fotografieren und Videoaufnahme12
Die GEMINI-Serie ist mit der Funktion 

zur Video- und Fotoaufnahme des 

beobachteten Bildes ausgestattet, 

das auf dem integrierten 64 GB-

Speicher gespeichert wird. Die Foto- 

und Videodateien werden nach der 

Uhrzeit benannt. Es wird daher 

empfohlen, Datum und Uhrzeit in 

der InfiRay Outdoor-App zu 

synchronisieren, bevor Sie die 

Funktionen für Fotos und Videos 

verwenden, oder Sie können Datum 

und Uhrzeit unter Systemmenü-

Zeit-Satellitenzeit/Zeiteinstellungen 

synchronisieren.

Fotografieren

Abbildung 11 Nicht genügend 
Speicherplatz

Videoaufnahme



















Speicherplatz vorhanden“ 

angezeigt wird, wählen Sie die 

Videos und Bilder aus und 

übertragen Sie sie auf andere 

Medien, um den Speicherplatz 

freizugeben.

Halten Sie auf dem Startbildschirm 

die Kamera-Taste (3) lange 

gedrückt, um die Videoaufnahme 

zu starten.

Dann wird der Aufnahme-Timer 

im Format HH: MM: SS (Stunde: 

Minute: Sekunde) oben links auf 

dem Bildschirm angezeigt.

Während der Aufnahme können 

auch andere Funktionen des 

Geräts verwendet werden.

Halten Sie die Kamera-Taste (6) 

erneut lange gedrückt, um die 

Videoaufnahme zu beenden und 

zu speichern.

Alle Videos und Fotos werden im 

internen Speicher gespeichert.
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 Fusion-Einstellungen14

 Digitaler Zoom13

Drücken Sie kurz die Aufwärts-

Taste (5) und die Abwärts-Taste 

(3), um die Schnittstelle für 

Fusion-Einstellungen aufzurufen. 

Wie in der folgenden Abbildung 

dargestellt:

Abbildung 13 Schnittstelle für 
digitalen Zoom

Abbildung 14 Schnittstelle für 
Fusion-Einstellungen











Die GEMINI-Serie unterstützt 

den zyklischen Wechsel des 

digitalen Zooms von 1× bis 4× , 

indem Sie kurz die Aufwärts-

Taste (5) drücken, die 

Schrittgröße ist 1×.

Die entsprechende Vergrößerung 

wird in der Statusleiste angezeigt, 

wie in der folgenden Abbildung 

dargestellt:

Drücken Sie kurz die Menütaste 

(4), um die X/Y-Koordinaten 

umzuschalten; Drücken Sie kurz 

die Aufwärts-Taste (5), um das 

visuelle Bild einen Schritt nach 

links/oben zu bewegen; Drücken 

Sie kurz die Abwärts-Taste (3), 

um das visuelle Bild einen Schritt 

nach rechts/unten zu bewegen. 

Drücken Sie kurz die Ein/Aus-

Taste (8), um den Vorgang zu 

beenden, die Parameter werden 

nicht gespeichert; Drücken Sie 

kurz die Aufwärts-Taste (5) und 

die Abwärts-Taste (3), ein 

Dialogfeld wird angezeigt: 

Diesen Vorgang speichern? Wie 

in der folgenden Abbildung 

dargestellt:

Abbildung 12 Videoaufnahme
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Halten Sie die Aufwärts-Taste 

(5) und die Abwärts-Taste (3) 

lange gedrückt, um die 

Einstellungsschnittstelle für 

Nullpunktverschiebungswinkel 

von DMC aufzurufen. Wie in der 

folgenden Abbildung dargestellt:

Während der Installation oder des 

Transports von DMC kann es zu 

einer leichten Abweichung kommen, 

was zu einer leichten Abweichung 

der DMC-Informationen führt. In 

diesem Fall können Sie den 

Nullpunktverschiebungswinkel von 

DMC einstellen.

 Einstellungen für Nullpunktver-
 schiebungswinkel von DMC

15

Drücken Sie kurz die Ein/Aus-

Taste (8), um den Vorgang direkt 

zu beenden, ohne die Parameter 

zu speichern; Drücken Sie kurz 

die Menütaste (4), um die 

Parameter zu speichern und den 

Vorgang zu beenden.





Abbildung 16 Einstellungsschnittstelle 
für Nullpunktverschiebungswinkel 

von DMC

Abbildung 15 Dialogfeld zum 
Speichern der Fusion

 Drücken Sie kurz auf die Menütaste 

(4), um diesen Vorgang 

abzubrechen/zu bestätigen.
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Abbildung 18 Hotspot-Tracking

5.IR-Verstärkung：Drücken Sie 

kurz die Menütaste (4), um die 

standardmäßig deaktivierte Funktion 

„IR-Verstärkung“ zu aktivieren und 

mehr Details anzuzeigen.

aktivieren, das standardmäßig 

deaktiviert ist.

4.Hotspot-Tracking: Drücken Sie 

kurz die Menütaste (4), um die 

Funktion „Hotspot-Tracking“ zu 

aktivieren. Mit dieser Funktion wird 

das heißeste Objekt auf dem 

Bildschirm in Echtzeit verfolgt, das 

mit einem 32*32 roten Kasten 

markiert ist. Diese Funktion ist 

standardmäßig deaktiviert. Wenn 

sie aktiviert ist, wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt.

Drücken Sie auf dem Startbild-

schirm kurz die Menütaste (4), 

um das Schnellmenü aufzurufen.

Drücken Sie kurz die Aufwärts- 

(5) /Abwärts-Taste (3), um 

zwischen den Funktionen zu 

wechseln, und drücken Sie dann 

zur Bestätigung die Menütaste (4).

Drücken Sie kurz die Ein/Aus-

Taste (8), um zu verlassen bzw. 

zum vorherigen Menü 

zurückzukehren, halten Sie die 

Menütaste (4) gedrückt, um das 

Schnellmenü auszublenden.

 Funktionen im Schnellmenü16

1. WLAN：Drücken Sie kurz die 

Menütaste (4), um WLAN zu 

aktivieren, das standardmäßig 

deaktiviert ist.

2.DMC: Drücken Sie kurz die 

Menütaste (4), um den DMC zu 

aktivieren, der standardmäßig 

deaktiviert ist.

3.Mikrofon: Drücken Sie kurz die 

Menütaste (4), um das Mikrofon zu







Abbildung 17 Schnellmenü
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Drücken Sie kurz die Aufwärts-

(5)/Abwärts-Taste (3), um Bilder 

auszuwählen, und drücken Sie 

dann kurz die Menütaste (3), um 

die Option „Wiedergabe/Löschen“ 

anzuzeigen. Wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt:



 BildsucheMedien

1.Dateisuche

Drücken Sie kurz die Menütaste (4),

Abbildung 21 Schnittstelle 
für die Bildauswahl

Abbildung 20 Medien-Menü

Einstellbereich 1-5, Standardein-

stellung 3.

3.Bildkontrast：Der Bildkontrast im 

IR- oder NV-Modus kann in Echtzeit 

eingestellt werden, Einstellbereich 

1-5, Standardeinstellung 3.

4.Absehen: Wenn das Absehen 

aktiviert ist, wird es in der Mitte des 

Bildschirms angezeigt, standardmäßig 

ist es aktiviert.

Anzeigeeinstellungen

1.Bildschirmhelligkeit：Die 

Bildschirmhelligkeit kann in Echtzeit 

eingestellt werden, Einstellbereich 

1-5, Standardeinstellung 3.

2.Bildhelligkeit：Die Bildhelligkeit 

im IR- oder NV-Modus kann in 

Echtzeit eingestellt werden, 

Menütaste (4) gedrückt, um das 

Systemmenü auszublenden.

 Funktionen im Systemmenü17
Drücken Sie auf dem Startbild-

schirm kurz die Menütaste (4), 

um das Systemmenü aufzurufen.

Drücken Sie die Aufwärts-Taste 

(5) /Abwärts-Taste (3), um 

zwischen den Funktionen zu 

wechseln, drücken Sie dann die 

Menütaste (4), um die Option 

auszuwählen, drücken Sie die 

Aufwärts-Taste (5)/Abwärts-

Taste (3), um die Parameter zu 

wechseln.

Drücken Sie kurz die Ein/Aus-

Taste (8), um zu verlassen bzw. 

zum vorherigen Menü 

zurückzukehren, halten Sie die 

Abbildung 19 Anzeige-Menü







um die Schnittstelle zur Mediensuche 

aufzurufen. Wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt:
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Drücken Sie in der Schnittstelle 

für die Wiedergabe kurz auf die 

Aufwärts- (5)/Abwärts-Taste (3), 

um das Bild/Video zu wechseln, 

und drücken Sie dann kurz auf 

die Ein/Aus-Taste (8), um zum 

vorherigen Menü zurückzukehren.

Drücken Sie kurz die Aufwärts-

(5)/Abwärts-Taste (3), um die 

Option „Wiedergabe“ auszuwählen, 

und drücken Sie dann kurz die 

Menütaste (3), um die Schnittstelle 

für die Vollbildwiedergabe 

aufzurufen. Wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt:







Videosuche

Drücken Sie kurz die Aufwärts-

(5)/Abwärts-Taste (3), um die 

Option „Wiedergabe“ auszuwählen, 

und drücken Sie dann kurz die

Menütaste (4), um die Schnittstelle 

für die Vollbildwiedergabe 

aufzurufen. Wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt:

Drücken Sie kurz die Aufwärts- 

(5)/Abwärts-Taste (3), um das 

Video auszuwählen, und drücken 

Sie dann kurz die Menütaste (4), 

um die Option „Wiedergabe/

Löschen “ anzuzeigen. Wie in der 

folgenden Abbildung dargestellt:

Abbildung 23 Schnittstelle 
für die Bildwiedergabe

Abbildung 22 Schnittstelle 
für die Bildauswahl

Abbildung 24 Schnittstelle 
für die Videoauswahl

Abbildung 25 Schnittstelle 
für die Videowiedergabe

 Drücken Sie kurz die Menütaste 

(4), um die Vollbildwiedergabe 

anzuhalten. Wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt:
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2.Überlagerung mit Wasserzeichen: 

Wenn diese Funktion aktiviert ist, 

werden Datum, DMC und 

Entfernungsinformationen auf lokal 

1.Wenn das Fernglas vom 

Herstellungsort zu einem anderen 

Einsatzort transportiert wird, sollte 

das eingebaute Azimutmodul aufgrund 

des Einflusses von Magnetfeld und 

Schwerkraft kalibriert werden. Das 

Kalibrierungsverfahren wird im 

Folgenden dargestellt：

Standort-Einstellungen

Abbildung 29 Menü für 
Standort-Einstellungen

2.Magnetische Deklination: Die 

Parameter für die magnetische 

Deklination können eingestellt 

werden, wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt:

Abbildung 30 Kalibrierungsschritt 1

Abbildung 31 Kalibrierungsschritt 2

Abbildung 32 Kalibrierungsschritt 3

Abbildung 33 Kalibrierungsschritt 4

Abbildung 26 Schnittstelle 
für die Videopause

Abbildung 28 Schnittstelle zum 
Löschen von Bildern/Videos





Drücken Sie in der Schnittstelle 

für die Videowiedergabe kurz auf 

die Aufwärts- (5)/Abwärts-Taste 

(3), um das Bild/Video zu 

wechseln, und drücken Sie dann 

kurz auf die Ein/Aus-Taste (8), 

um zum vorherigen Menü 

zurückzukehren.

Vollbildwiedergabe von Bildern/

Videos lange gedrückt, um die 

Schnittstelle zum Löschen 

aufzurufen. Wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt:

Wenn die Mediendatei leer ist, 

wird das Dialogfeld angezeigt, 

wie in der folgenden Abbildung 

dargestellt:

Abbildung 27 Schnittstelle zum 
Löschen von Bildern/Videos

Bild/Video löschen

 Halten Sie die Menütaste (4) in 

der Medienschnittstelle und der 

Schnittstelle für die 

aufgenommenen Videos, Bildern 

und bei der WLAN-Übertragung 

angezeigt.
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Abbildung 37 Schnittstelle 
für Zeiteinstellungen

Abbildung 38 Schnittstelle für 
Zeiteinstellungsfehler

WLAN-Einstellungen

Zeiteinstellungen

1.WLAN-Name：Der Name kann

nur angezeigt werden, er lässt sich 

3.Höheneinheit：Meter/Fuß, 

Standardeinstellung ist Meter.

4.Einheit für die Entfernungsmessung: 

Meter/Fuß, Standardeinstellung ist 

Meter.

in der App einstellen und er darf 1-32 

Zeichen lang sein. Der ursprüngliche 

Name ist GEMINI_die letzten sechs 

Zeichen von Mac, zum Beispiel: 

GEMINI_78C132.

2.Verschlüsselungstyp：Keine/WPA2, 

Standardeinstellung ist WPA2.

3.Passwort：Das Passwort kann nur 

angezeigt werden, es lässt sich in 

der App einstellen und es darf 8-16 

Zeichen lang sein. Das ursprüngliche 

Passwort lautet 12345678.

1.Datumsformat：J/M/T, T/M/J oder 

M/T/J. Standardeinstellung ist J/M/T.

2.Zeitzoneneinstellungen：Die 

Zeitzone kann eingestellt werden. 

Standardmäßig wird die lokale 

Zeitzone angezeigt.

3.Zeiteinstellungen：Diese Funktion 

kann verwendet werden, wenn die 

Satellitenzeit deaktiviert ist. Die 

Einstellungsparameter sind wie in 

der folgenden Abbildung dargestellt:

Abbildung 34 Einstellungen für 
magnetische Deklination

Abbildung 35 Menü für 
WLAN-Einstellungen

Abbildung 36Menü für Zeiteinstellungen
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1.Speicherinfo：Die Gesamtkapazität, 

der verwendete und verbleibende 

Speicherplatz werden unter 

Speicherinfo angezeigt. Wie in der 

folgenden Abbildung dargestellt:

2.Systeminfo：Unter Systeminfo 

werden MODELL, Geräte-PN 

Info

Abbildung 44 Info-Menü

Abbildung 45 Speicherinfo
5.Verschlusskorrektur：Automatisch/

Manuell, Standardeinstellungist 

Automatisch.

Videodaten gelöscht und können 

nicht wiederhergestellt werden, 

daher sollten Sie zuerst ein Backup 

erstellen. Wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt: Nach der 

Formatierung werden die Bild- und 

Videodaten gelöscht und können 

nicht wiederhergestellt werden, 

daher sollten Sie zuerst ein Backup 

erstellen. Wie in der folgenden 

Abbildung dargestellt：

4.System wiederherstellen：Nach 

der Systemwiederherstellung 

werden die Bild- und Videodaten 

gelöscht und können nicht 

wiederhergestellt werden; Alle 

Parameter werden auf die 

Werkseinstellungen zurückgesetzt. 

Wie in der folgenden Abbildung 

dargestellt:

Abbildung 40 Schnittstelle für 
Formatierung

Abbildung 41 Erfolgreich formatiert

Abbildung 42 Schnittstelle für 
Systemwiederherstellung

Abbildung 43 Erfolgreich 
wiederhergestelltes System

Systemeinstellungen

1.Sprache：Englisch/Deutsch/

Russisch/Französisch/Spanisch/

Portugiesisch/Italienisch/Tschechisch/

Polnisch/Ungarisch/Niederländisch/

Norwegisch/Schwedisch/Slowakisch.

Die Standardeinstellungist Englisch.

2.Lautstärke：Der Einstellbereich 

beträgt 1 bis 5, die Standardeinstellung 

ist 3.

3.Formatieren：Nach der 

Formatierung werden die Bild- und 

Abbildung 39 Menü für 
Systemeinstellungen
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 WLAN-Funktion18
Die GEMINI-Serie kann sich per WLAN mit einem Mobilgerät (Laptop 

oder Mobiltelefon) zur Datenübertragung verbinden.

Aktivieren Sie die WLAN-Funktion im Schnellmenü. (Weitere 

Informationen finden Sie unter Schnellmenü - Aktivierte Elemente - WLAN).

Nachdem die WLAN-Funktion aktiviert ist, suchen Sie nach dem 

WLAN mit dem Namen „GEMINI_XXXXXX“ auf dem Mobilgerät, und 

XXXXXX sind die letzten 6 Ziffern der MAC-Adresse des Geräts.

Wählen Sie das WLAN aus und geben Sie das Passwort zum Herstellen 

der Verbindung ein. Das ursprüngliche Passwort lautet 12345678.

Wenn die WLAN-Verbindung erfolgreich hergestellt ist, kann das Gerät 

per InfiRay Outdoor App gesteuert werden, die Sie auf Ihr Mobilgerät 

heruntergeladen haben.

Der WLAN-Name und das WLAN-Passwort der GEMINI-Serie können in 

der InfiRay Outdoor App zurückgesetzt werden.

Nachdem das Gerät mit dem Mobilgerät verbunden ist, klicken Sie auf 

WLAN-Name und-Passwort einstellen











Abbildung 46 Systeminfo

(DEV_PN), Geräte-SN (DEV_SN), 

Infrarotmodul-PN (CORE_PN), 

Infrarotmodul-SN (CORE_SN), 

ARM-Version, Algorithmus(ALG)-

Version, LOGIC-Version, NIOS-

Version und MAC-Adresse angezeigt. 

Wie in der folgenden Abbildung 

dargestellt:
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 Firmware-Update19
Benachrichtigungen über Updates werden auf der offiziellen Website, 

in den sozialen Medien oder in der InfiRay Outdoor APP veröffentlicht.

Schließen Sie das Gerät über ein Typ-C-Kabel an den PC an, und 

öffnen Sie den USB-Stick auf dem PC. 

Laden Sie die Update-Datei von der offiziellen Website (www.infiray-

outdoor.com) herunter und speichern Sie sie im Ordner mit dem 

Namen „update“ im Speicherplatz von GEMINI.

Halten Sie die Ein/Aus-Taste (7) lange gedrückt, um das Gerät neu zu 

starten;

Das Gerät sucht automatisch nach der Update-Datei, die im Ordner mit 

dem Namen „update“ im Speicherplatz von GEMINI gespeichert ist.

Stellen Sie bitte sicher, dass das Gerät vor der Aktualisierung vollständig 

aufgeladen ist.













Hinweis: Wenn das Gerät auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt 

wird, werden auch der WLAN-Name und das WLAN-Passwort auf 

die Standardeinstellungen zurückgesetzt.

dem InfiRay Outdoor-Bildschirm auf das Symbol „Einstellungen“       , 

um die Einstellungsschnittstelle aufzurufen.

Geben Sie den neuen WLAN-Namen (SSID) und das neue Passwort 

in das Textfeld ein und und klicken Sie auf „Senden“.

Das Gerät muss neu gestartet werden, damit der neue Name und das 

neue Passwort wirksam werden.




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 Technische Überprüfung21

 Wartung22

Es wird empfohlen, das Fernglas vor jeder Verwendung einer technischen 

Überprüfung zu unterziehen. Überprüfen Sie Folgendes:

Die Wartung sollte mindestens zweimal im Jahr durchgeführt werden und 

umfasst die folgenden Schritte:

Das Gehäuse (es darf keine Risse aufweisen).

Den Zustand des Objektivs und des Okulars (es dürfen keine Risse, 

Fettflecken, Schmutz oder andere Ablagerungen vorhanden sein).

Den Batteriezustand (die Batterie sollte geladen sein).

Der Regler/die Tasten sollten ordnungsgemäß funktionieren.

Wischen Sie die Oberfläche von Metall- und Kunststoffteilen mit einem 

Baumwolltuch ab, um Staub und Schmutz zu entfernen. Für die 

Reinigung kann Silikonfett verwendet werden.

Reinigen Sie die elektrischen Kontakte und das Batteriefach des Geräts 













 InfiRay Outdoor20
Die Wärmebild-Ferngläser der GEMINI-Serie unterstützen die InfiRay 

Outdoor-Technologie, die es Ihnen ermöglicht, Bilder vom Fernglas 

über WLAN im Echtzeitmodus auf ein Smartphone oder Tablet zu 

übertragen.

Detaillierte Anweisungen zu InfiRay Outdoor finden Sie unter 

www.infirayoutdoor.com.

Laden Sie die InfiRay Outdoor von der offiziellen Website 

(www.infirayoutdoor.com) oder im App Store herunter und installieren 

Sie sie, oder scannen Sie den unten stehenden QR-Code.






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Bedienung als am Körper getragenes Gerät

Dieses Gerät wurde für typische Bedienung des am Körper getragenen 

Geräts geprüft. Um die HF-Expositionsanforderungen zu erfüllen, muss 

der Mindestabstand zwischen dem Körper des Benutzers und dem 

Handgerät, einschließlich der Antenne, 0,5 cm betragen. Gürtelclips, 

Holster und ähnliches Zubehör von Drittanbietern, die mit diesem Gerät 

verwendet werden, sollten keine Metallteile enthalten. Zubehör, das diese 

Anforderungen nicht erfüllt, entspricht möglicherweise nicht den HF-

Expositionsanforderungen und sollte daher nicht verwendet werden. 

Verwenden Sie nur die mitgelieferte oder eine zugelassene Antenne.

 Rechtliche und regulatorische 
 Informationen23

Frequenzbereich des drahtlosen Sendemoduls:

WLAN: 2,412-2,472 GHz (In der EU)

Leistung des drahtlosen Sendemoduls < 20 dBm (Nur in der EU)

Wir erklären hiermit, dass die Funkgeräte der EYE III-Serie 

den Richtlinien 2014/53/EU, 2011/65/EU und RER 2017 

(SI 2017/1206) entsprechen Den vollständigen Text der 

EU-Konformitätserklärung sowie weitere Informationen 

finden Sie unter: www.infirayoutdoor.com.

Dieses Gerät darf in allen Mitgliedsstaaten der EU betrieben werden.

mit einem fettfreien organischen Lösungsmittel.

Überprüfen Sie die Glasflächen des Okulars und des Objektivs. 

Entfernen Sie ggf. Staub und Sand vom Objektiv (am besten mit einer 

berührungslosen Methode).



Verwenden Sie ein spezielles Wischwerkzeug und Lösungsmittel, um die 

optischen Oberflächen zu reinigen.


